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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TFC 1884 Steinheim II : TV Windecken III 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Bussler fixiert zwei Punkte für den TV Windecken III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Windecken
III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim TFC 1884 Steinheim II fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Kaufmann / Melichar waren die Gastgeber Imgram / Fleischer. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ganz mithalten konnten van der Au / Bereiter, bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Alghafari / Leibold, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Imgram / Toplicanec über die
1:3-Niederlage gegen Bussler / Partes hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Frank Kaufmann hatte Jan Imgram nur im ersten Satz eine Chance. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr
eindeutige Angelegenheit für Wilfried Fleischer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Wilfried Fleischer gewann gegen Nezar Alghafari mit 3:2. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Niklas van der Au war im Einzel gegen Sven
Bussler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Lange dagegenhalten konnte
Klaus Bereiter beim 2:3 gegen Andreas Leibold. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Bereiter dennoch im 5. Satz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ruppert
Imgram, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Partes verlor. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Srecko Toplicanec beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heinz
Melichar. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TFC 1884 Steinheim II und TV
Windecken III. Jan Imgram bekam es nun mit Nezar Alghafari zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Jan Imgram am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Frank Kaufmann konnte Wilfried Fleischer
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Niklas van der Au bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Andreas Leibold noch ab und quittierte ein 2:3. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Klaus Bereiter bei seiner Niederlage gegen Sven Bussler.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TFC 1884 Steinheim II am 21.09.2022 gegen die TTG
Topspin Hanau III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.09.2022 gegen den TV 1884
Großkrotzenburg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TFC 1884 Steinheim II

Doppel: Imgram / Fleischer 1:0, van der Au / Bereiter 0:1, Imgram / Toplicanec 0:1 
Einzel: J. Imgram 1:1, W. Fleischer 1:1, N. Au 1:1, K. Bereiter 0:2, R. Imgram 0:1, S. Toplicanec 0:1 

 TV Windecken III
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Doppel: Alghafari / Leibold 1:0, Kaufmann / Melichar 0:1, Bussler / Partes 1:0 
Einzel: N. Alghafari 0:2, F. Kaufmann 2:0, A. Leibold 2:0, S. Bussler 1:1, H. Melichar 1:0, J. Partes 1:
0


